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Lothringen begonnen. Man darf in diesem Beginn eine Auswirkung der
Holderith-Methode sehen, die von offizieller Seite immer noch als Experiment

angesprochen wird, wenn auch als geglücktes Experiment.
In Lothringen ist vorgesehen, den dialektsprechenden Kindern man
kommt, ob man will oder nicht, immer wieder zu der Verbindung Mundart-
Hochsprache die Möglichkeit zu geben, innerhalb des 27stündigen
Wochenplanes die deutsche Sprache zu erlernen. Keinesfalls dürfe aber
die Zeit für den Deutschunterricht auf Kosten des Französischunterrichtes
gehen
Das bedeutet also auch hier, daß dieser Unterricht nicht in den offiziellen
Lehrplan aufgenommen wurde, sondern gewissermaßen freiwillig und aus
gutem Willen erteilt wird eben, damit es mit der amtlichen, nur der
französischen Sprache vorbehaltenen Stundenzahl klappt!
Dieser Unterricht, der im vergangenen Schuljahr versuchsweise
durchgeführt wurde, soll nun auf eine breitere Grundlage gestellt werden. Im
Vergleich zu dem Zustand vor zehn Jahren ist dies ja schon ein großer
Fortschritt. Aber solange der Deutschunterricht nicht gleichberechtigt
neben dem Unterricht in französischer Sprache steht, kann man nicht
behaupten, daß dieses Sprachenproblem auch nur annähernd geregelt sei.

-J-

Deutsch in aller Welt

An der vierten Jahresarbeitstagung [der Internationalen Assoziation
Deutschsprachiger Medien (IADM), die am 30. September und 1. Oktober
1977 auf Schloß Lüntenbeck in Wuppertal-Elberfeld stattfand, nahmen
Teilnehmer aus der Bundesrepublik Deutschland, aus Westeuropa und aus
Übersee teil. Im Mittelpunkt der Beratungen stand die Intensivierung der
Zusammenarbeit mit den Redakteuren und freien Mitarbeitern bei
deutschen Zeitungen und deutschsprachigen Rundfunksendern in aller Welt.

Die Bedeutung der deutschen Sprache in Europa

Der Versuch, Deutsch als Verkehrssprache Osteuropas durch Russisch zu
ersetzen, ist gescheitert. Selbst kommunistische Funktionäre bedienen sich
oft lieber des Deutschen, wenn sie miteinander sprechen. In der Sowjetunion

war man sich über die Bedeutung der deutschen Sprache (der
Sprache von Marx und Engels) stets im klaren. Auch die Ereignisse des
Zweiten Weltkrieges konnten nichts daran ändern, daß Deutsch erste
Fremdsprache aller sowjetischen Schulen war und blieb.
Die Bedeutung der deutschen Sprache im Ausland ist noch nicht von allen
Seiten richtig erkannt worden. Diese Sprache steht heute kaum noch hinter
Französisch und Englisch zurück. Fast ohne Hilfe aus ihrer Heimat ist die
deutsche Sprache dabei, sich immer mehr Gelände in der Welt zu erobern,
wie das Deutschland-Journal" mitteilt.
Im Westen übt allerdings die französische Sprache einen immer noch
starken Druck auf die deutsche aus. Das Beispiel Elsaß-Lothringen ist
bekannt. Daneben ist dieser Vorgang auch in Luxemburg festzustellen,
wenn auch in weniger auffälliger Form. (Der Westen", Okt. 1977)
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